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VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

Das Amerikanische ist wohl Antonín Dvořáks berühmtestes Streich-
quartett. Daher ist es nur verständlich, dass dieses euphorisierende 
Werk auch von weiteren Besetzungen interpretiert werden möchte, 
zum Beispiel von einem Quintett aus Flöte, Oboe, Klarinette, Fagott 
und Horn – und es ist ein Leichtes, sich vorzustellen, wie etwa die 
beglückende Melodie des Largos von einem Blasinstrument zum 
nächsten wandert.

MIT:
Ludovico Degli Innocenti (Flöte)
Davide Jäger (Oboe)
Armen Ghazaryan (Klarinette)
Michele Ruggeri (Fagott)
Bruno Vieira Barbosa (Horn)

SONNTAGS UM 5
D V O R Á K S   A M E R I K A N I S C H E S So. 15  |  17 Uhr

Das Jugend-Sinfonie-Orchester St.Gallen mit Werken von
Franz Schubert, Gabriel Fauré und Anna Clyne unter der Leitung
von Filip Paluchowski.

MIT:
Filip Paluchowski (Leitung)
Jugend-Sinfonie-Orchester St.Gallen
www.jsosg.ch

JUGEND-SINFONIE-ORCHESTER ST.GALLEN
U N V O L L E N D E T Sa. 21  |  19.30 Uhr

Das Alumni Sinfonieorchester Zürich mit Anton Bruckners 8. Sinfonie 
in c-moll unter der Leitung von Johannes Schlaefli.

Eintritt frei, Kollekte

ALUMNI SINFONIEORCHESTER ZÜRICH Fr. 27  |  19.30 Uhr

In diesem Tonhalleprogramm spielt der Solist eine Doppelrolle: Ste-
ven Isserlis kommt nicht „nur“ für die Interpretation des D-Dur-Vio-
loncellokonzerts von Joseph Haydn nach St. Gallen, sondern leitet 
das Sinfonieorchester gleichzeitig von seinem Instrument aus – eine 
Besonderheit, die den britischen Cellisten, Kammermusiker, Pädago-
gen und „Enthusiasten“, wie er sich selbst bezeichnet, in seiner vier 
Jahrzehnte umspannenden Karriere zu vielen der führenden Orches-
tern gebracht hat.

Konzerteinführung 1 Stunde vor Konzertbeginn
MIT:
Steven Isserlis (Leitung & Violoncello)
Sinfonieorchester St.Gallen
www.konzertundtheater.ch

TONHALLEKONZERT VII
S O U V E N I R S

Do. 19  |  19.30 Uhr
So. 22  |       17 Uhr

Felix Mendelssohn Bartholdys Violinkonzert, einer der grossen Pub-
likumslieblinge des Repertoires. Die international gefragte Geigerin 
Arabella Steinbacher gestaltet die Solopartie, mit der das Konzert 
„molto appassionato“ eröffnet. Der zweite Programmteil gehört 
Bohuslav Martinůs 1. Sinfonie, deren emotionales Herzstück, der 
berührende Klagegesang des Largos, der tschechische Komponist als 
Reaktion auf das von den Nationalsozialisten im Juni 1942 verübte 
Massaker an der Bevölkerung des tschechischen Dorfs Lidice schrieb.

Konzerteinführung 1 Stunde vor Konzertbeginn
MIT:
Arabella Steinbacher (Violine)
Sinfonieorchester St.Gallen
www.konzertundtheater.ch

TONHALLEKONZERT
A P P A S S I O N A T O Fr. 10  |  19.30 Uhr

Das Fauré Quartett spielt seit langem in der Champions League der 
Kammermusik und hat in seiner gefeierten Karriere vielgelobte Auf-
nahmen des Kernrepertoires realisiert. Nach St. Gallen kommt das 
Ensemble mit drei unbestrittenen Meisterwerken für seine Beset-
zung, alle im Abstand von nur wenigen Jahren entstanden. Unter 
ihnen ragt das von einer dramatischen „Werther-Stimmung“ erfüllte 
3. Klavierquartett von Johannes Brahms als einer der Gattungshöhe-
punkte heraus. Eingerahmt wird es von zwei Werken jugendlicherer 
Verfasser: dem singulären Quartettsatz Gustav Mahlers und dem in 
warmen französischen Couleurs leuchtenden 1. Klavierquartett von 
Gabriel Fauré. 

www.konzertundtheater.ch

MEISTERZYKLUS
F A U R É  Q U A R T E T T Fr. 24  |  19.30 Uhr

Französisches für die Frühjahrstournee: Zusammen mit dem Schwei-
zer Cellisten Samuel Niederhauser spielt das Schweizer Jugend-Sin-
fonie-Orchester Camille Saint-Saëns’ 1. Cellokonzert, davor erklingt 
Musik einer Pionierin: Lili Boulanger gewann 1913 als erste Frau den 
begehrtesten französischen Kompositionspreis der Zeit, fünf Jahre 
später starb sie im Alter von nur 24 Jahren. Die Sommer seiner Kind-
heit verbrachte Claude Debussy in Cannes – aus seinen Erinnerungen 
schuf er später die wohl berühmteste „Meeresstudie“ der Musikge-
schichte: La Mer.

MIT:
Felix Mildenberger (Leitung)
Samuel Niederhauser (Violoncello)
www.konzertundtheater.ch

ZU GAST
S C H W E I Z E R   J U G E N D - S I N F O N I E - O R C H E S T E R

Sa. 25  |  19.30 Uhr

Ein einzigartiges Konzerterlebnis erwartet das Publikum bei unserem 
neuesten Blasorchesterprojekt! Mit der beeindruckenden Klangviel-
falt eines grossen Blasorchesters zusammen mit Chor erwecken wir 
die mitreissenden Kompositionen von Hans Zimmer zu neuem Le-
ben. Seine epische Filmmusik, bekannt aus Blockbustern wie Gladia-
tor, Inception oder dem König der Löwen, entfaltet in diesem beson-
deren Konzert ihre volle emotionale Wucht.
Doch nicht nur die Musik macht diesen Abend zu einem besonde-
ren Ereignis: Die visuelle Gestaltung von Sabine Burchard ergänzt die 
orchestrale Darbietung mit eindrucksvollen Projektionen und Licht-
inszenierungen. Durch eine harmonische Verbindung von Musik, 
Visuals und dem Chor über dem Bodensee entsteht eine gewaltige 
Klangwelt, die das Publikum auf eine unvergessliche Reise mitnimmt.
Tickets unter: www.emotionwindorchestra.ch

EMOTION WIND ORCHESTRA
T H E  E N E R G Y  O F  C I N E M A T I C  M E L O D I E S

Sa. 7  |  19.30 Uhr

Weltweit füllte er die grössten Stadien der Welt und begeisterte 
mit seinen Kompositionen aus Rock und Theatralik. Wie kaum eine 
andere Figur in der Rock ‘n’ Roll Geschichte steht Freddie Mercury 
der Sänger der Band Queen für Extravaganz und den ganz grossen 
Auftritt. Privat lebte er ein Leben auf der Überholspur und war für 
seinen ausschweifenden und dekadenten Lebensstil bekannt. Trotz 
seiner HIV Erkrankung stand der Sänger bis kurz vor seinem Tod im 
Studio. Songs wie „Bohemian Rhapsody“ und „We are the Champi-
ons“ machten Mercury unsterblich.

Tickets unter:
www.ticketcorner.ch

THE SPIRIT OF FREDDY MERCURY Di. 10  |  20 Uhr

A P R I L  2 0 2 6

Der Name des Orchesters fällt unter den zahlreichen Kammerorches-
tern auf: alle MusikerInnen sind studierte BerufsmusikerInnen mit 
internationaler Konzerterfahrung, die in der Stammbesetzung eines 
Kammerorchesters alle solistisch musizieren. Andererseits birgt das 
Wort Philharmonie den Kerngedanken: ganz einfach die Liebe zur 
Harmonie! Das Programm: Antonio Vivaldi - Die vier Jahreszeiten 
und Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Johann Sebastian Bach
& Johannes Brahms.
Solovioline: Vladik Otaryan

Tickets unter:
www.ticketcorner.ch

PHILHARMONIE DER SOLISTEN
V I V A L D I - D I E  V I E R  J A H R E S Z E I T E N

Sa. 28  |  19.30 Uhr


